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INFORMATIONS
Broschure

Gemeinsam unterwegs im ...

Meine Zeit im Kindergarten
Die wichtigsten Informationen 

auf einen Blick
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Gib mir deine Hand 
und wir gehen ein 
Stuck gemeinsam...
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Liebe Eltern!

Mit der vorliegenden Informationsbroschüre wollen 
wir Ihnen und Ihren Kindern wichtige Grundinforma-
tionen über die Zeit im Kindergarten mitteilen und 
Ihnen damit den Start in den neuen Lebensabschnitt 
erleichtern.

Sämtliche Fragen können gerne in einem 
persönlichen Gespräch im Zuge der Einschreibung 
besprochen und geklärt werden.

Wir freuen uns, Sie in unserem Kindergarten 
begrüßen zu dürfen!

Der Bürgermeister
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UNSER KINDERGARTEN
Der Kindergarten hat 7 Gruppen mit durchschnittlich 
19 Kindern. Die Zusammensetzung der Gruppen ist 
altersgemischt, drei- bis sechsjährige Kinder besu-
chen unsere Einrichtung. 
Die Gruppenzahl kann aufgrund von bestimmten 
Bedingungen verkleinert oder vergrößert werden.
In jeder Gruppe bemühen sich Personen des 
Fachpersonals um die Entwicklung, Bildung und 
Betreuung der Kinder.

AUFNAHMEKRITERIEN 
UND GRUPPENZUSAMMENSETZUNG
Die Aufnahme in den Kindergarten erfolgt 
grundsätzlich im Herbst. Sofern es noch freie 
Plätze gibt, ist eine Aufnahme ab Semester 
ebenfalls möglich. Für die Gruppenzusammenset-
zung ist aus pädagogischen und sozialen Gründen 
wichtig, dass die Anzahl von Mädchen und Buben 
möglichst ausgeglichen ist und alle Altersgruppen 
ausgewogen vertreten sind.
Bei Geschwisterkindern entscheiden die Eltern, ob 
die Geschwister den Kindergarten zusammen in einer 
Gruppe oder getrennt in zwei verschiedenen Gruppen 
besuchen. Vor- und Nachteile dieser 
Thematik können gerne gemeinsam besprochen 
werden. Wenn die Alters- und Geschlechterstruktur 
ausgewogen eingeteilt ist, können Wünsche 
berücksichtigt werden.

STANDORTE DER GRUPPEN

  EGEG Bärengruppe, Fischegruppe, 
  Schmetterlingsgruppe

1. OG 1. OG  Gänsegruppe, Gockelgruppe, 
  Löwengruppe

2. OG2. OG  Schneckengruppe

OFFNUNGSZEITEN IN ALLEN GRUPPEN
Bringen: 7:30-8:30 Uhr
Abholen: 11:30-12:30 Uhr
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Bei Bedarf kann auch ein Früh- und Spätdienst in 
Anspruch genommen werden.

Frühdienst: 7:00-7:30 Uhr
Für die EG-Gruppen fi ndet der Frühdienst in der 
Schmetterlingsgruppe statt - für die restlichen 
Gruppen in der Löwengruppe.

Spätdienst (ohne Mittagessen): bis 12.30 Uhr
Betreuung in der Schmetterlingsgruppe

FERIENREGELUNGEN UND 
JOURNALDIENST
Der Kindergarten ist in den Weihnachtsferien und in 
den letzten 3 Sommerferienwochen geschlossen. 
In den ersten sechs Sommerferienwochen wird 
eine Sommerbetreuung angeboten. Weiters werden 
auch folgende Tage als Journaldienst (mindestens 
eine Gruppe bleibt bei Bedarf geöffnet) angeboten: 
Herbstferien, Semesterferien, Osterferien, Pfi ngst-
dienstag, und Fenstertage nach Christi Himmelfahrt 
und Fronleichnam. In dieser Zeit wechselt das 
Fachpersonal.

Die Öffnungszeiten an Journaltagen sowie 
in den Sommerferien sind:

Journaldienst  7:00 Uhr - 14:00 Uhr
 Sommerbetreuung (Mo-Do) 7:00 Uhr - 16:00 Uhr      
 Sommerbetreuung (Freitag) 7:00 Uhr - 14:00 Uhr

Fachpersonal.

SUMMERFEELING
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KOSTEN SOMMERBETREUUNG

Der Elternbeitrag nach Anmeldeschluss vorgeschrie-
ben und ist umgehend zu begleichen. 
Der Mittagstisch wird im Nachhinein eingehoben.

ANSPRUCH AUF URLAUB
Das Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungs-
gesetz sieht vor, dass ihr Kind insgesamt mindestens 
fünf Wochen pro Kinderbetreuungsjahr, davon 
mindestens zwei Wochen durchgehend außerhalb 
des Kindergartens betreut wird. 

KOSTEN 

SONSTIGE KOSTEN
Für die Werkarbeiten und Fotos wird ein Unkosten-
beitrag in Höhe von ca. € 25,00 /Halbjahr eingehoben. 

Zu zahlen ist dieser Beitrag zu Kindergartenbeginn 
und nach den Semesterferien bei der jeweiligen 
Kindergartenpädagogin.

Kosten/Monat 7.00-12.30 Uhr 12.30-14.00 Uhr

3-Jährige € 40,00 € 15,00

4 bis 6-Jährige kostenlos € 15,00

Nachmittagsbetreuung 14.00-16.30 Uhr (Mo-Do)

3 bis 6-Jährige

1 x pro Woche € 20,00

2 x pro Woche € 25,00

3 x pro Woche € 30,00

4 x pro Woche € 35,00

Die Einhebung erfolgt 10 mal jährlich (Sept. - Juni).

Ferienbetreuung 3 bis 6-Jährige 

7.00 - 12.30 Uhr pro Tag € 6,00

7.00 - 14.00 Uhr pro Tag € 8,00

7.00 - 16.00 Uhr pro Tag € 10,00

Mittagstisch pro Tag € 4,50
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Für die Erinnerungsmappe werden einmalig zu 
Kindergartenbeginn € 10,00 eingesammelt.

RAUMLICHKEITEN UND DEREN 
VERWENDUNG
Unsere Räumlichkeiten sind auf vier Etagen aufgeteilt. 
Für jede Gruppe steht ein eigener Gruppenraum zur 
Verfügung.

Im Erdgeschoß und im 1. Stock befi nden sich je 
drei Gruppenräume. Ein Bewegungsraum, der 
Mittagstischraum und ein Bauraum bieten viel Platz 
für verschiedene Angebote und Gruppenteilung. 
Hier befi nden sich auch die Küche und ein 
Besprechungsraum.

Im 2. Obergeschoss ist eine weitere Gruppe, sowie 
der Ruhe- und Rhythmikraum untergebracht.

Unseren Turnsaal, in dem alle Gruppen im Laufe der 
Woche eingeteilt sind, fi ndet man im Untergeschoss.

SPIELBEREICHE 
IM AUSSENBEREICH
Jede Gruppe hat fi xe Tage, an denen der Garten 
direkt vor dem Gebäude genutzt werden kann. 

Mit dem Spielplatz im „Duningbichl“, „Suitnergarten“ 
und dem „Pfarrgarten“ hat die Gemeinde auf das 
Bedürfnis der Kinder nach Bewegung in der frischen 
Luft eine Ausweichmöglichkeit für weitere Gruppen 
geschaffen. 

Auch alle anderen umliegenden Spielplätze im Orts-
bereich und die Nähe zum Wald werden von uns 
gerne  und viel genutzt.

..

Ferienbetreuung 3 bis 6-Jährige 

7.00 - 12.30 Uhr pro Tag € 6,00

7.00 - 14.00 Uhr pro Tag € 8,00

7.00 - 16.00 Uhr pro Tag € 10,00
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MITTAGSTISCH (1. Stock, hinten links)

Der Mittagstisch wird für Kinder deren Eltern bis 13:00 
Uhr berufstätig sind, täglich in der Zeit von 11:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr ausgegeben. Die Kinder werden
anschließend zwischen 12:30 Uhr und 14:00 Uhr 
abgeholt. Für die Kinder, die den ganzen Tag im 
Kindergarten verbringen, besteht zwischen 12:30 Uhr 
und 14:00 Uhr die Möglichkeit sich im Ruheraum zu 
erholen. Kinder, die dieses Bedürfnis nicht haben, 
wechseln in die Fische- oder Schmetterlingsgruppe.

Die verbindliche Anmeldung für den Mittagstisch 
findet am Beginn des Kindergartenjahres mittels 
Anmeldeformular statt. Es werden fixe Wochentage 
bekanntgegeben, an denen der Mittagstisch benötigt 
wird. Die wöchentliche Bestellung oder Abmeldung 
für den Mittagstisch muss bis zum Mittwoch 12:00 
Uhr bekannt gegeben werden. Die Abmeldung vom 
Mittagstisch bei Krankheit, muss bis spätestens 8.00 
Uhr bei der Leitung erfolgen (05223 / 49 28 61-25 oder 
kindergarten@thaur.co.at).

Die Kosten betragen € 4,50 pro Tag und werden 
monatlich im Nachhinein von der Gemeinde 
verrechnet.

NACHMITTAGSKINDERGARTEN 
(Fische- oder Schmetterlingsgruppe)

Abholen: Mo-Do bis 16:30 Uhr
 Fr bis 14:00 Uhr

Der Nachmittagskindergarten findet täglich mit 
bedarfsorientiertem, abwechslungsreichem 
Programm statt. Sofern es das Wetter zulässt, 
geht die Gruppe an die frische Luft (Spaziergang, 
Wald, Spielplatz...). Jedes Kind benötigt für den Nach-
mittag eine Jause von zuhause. Bei Ganztagesbetreu-
ung bitte die Jause für Vormittag und 
Nachmittag in separaten Boxen mitgeben.

AUFSICHTSPFLICHT
Die Aufsichtspflicht beginnt im Kindergarten, sobald 
das Kind persönlich übergeben wird und dauert bis 
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maximal zum Ende der vorgegebenen Kindergartenzeit 
bzw. bis zur Übergabe an die Abholberechtigten.
Die Kinder müssen auf dem Weg zum und vom 
Kindergarten von einer geeigneten Person begleitet 
werden. Die Begleitpersonen müssen ausnahmslos 
mindestens 16 Jahre alt sein und werden der 
jeweiligen Kindergartenpädagogin bekannt gegeben.

KINDERGARTENPFLICHT
Kinder, die das letzte Kindergartenjahr besuchen, sind 
kindergartenpflichtig. Das heißt, dass sie dem Kinder-
garten maximal fünfzehn Tage fernbleiben dürfen. 
Der Grund jedes Fernbleibens im verpflichtenden 
Kindergartenjahr ist immer zu melden.

FERNBLEIBEN VOM KINDERGARTEN
Bei Erkrankung eines Kindes oder Fehlen aus 
anderen Gründen (Therapie, Arzttermin usw.) muss 
der Kindergarten benachrichtigt werden.
Bei Infektionskrankheiten (auch Läusebefall) bitte 
keine Scheu haben und sofort melden! 
Die Eltern haben das Kind so lange vom Besuch des 
Kindergartens fernzuhalten, bis die Gefahr einer 
Ansteckung anderer Kinder und des Kindergarten-
personals nicht mehr besteht.

AUFGABEN DER ELTERN
Die Kinder haben beim Kindergartenbesuch körper-
lich gepflegt sowie ausreichend und zweckmäßig 
gekleidet zu sein. Um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten, müssen die Kinder pünktlich gebracht 
und abgeholt werden. Es ist dafür zu sorgen, dass 
Kinder nicht allein mit dem Lift fahren, am Gang 
oder im Stiegenhaus nicht laufen und nicht mit 
Straßenschuhen in den Gruppenraum gehen.
Fortbewegungsmittel aller Art (besonders Roller und 
Fahrräder) werden vor dem Kindergarten abgestellt.

Die Abholung vom Garten erfolgt ausschließlich 
durch die Gartentüre. Die allgemeinen und 
gruppeninternen Informationstafeln sind 
regelmäßig zu beachten.
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INKLUSION
In unserem Kindergarten sind Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen willkommen. Es ist uns ein Anliegen, 
dass jedes Kind in einer wertschätzenden und liebe-
vollen Umgebung, in einem sicheren und geschützten 
Rahmen professionell betreut und gefördert wird. Um 
allen Kindern mit ihren vorhandenen Fähigkeiten und 
Ressourcen gerecht zu werden, berät uns – wenn 
nötig und gewünscht – die Fachberaterin des Landes.

EINGEWOHNUNGSPHASE
Die Eingewöhnung im Herbst gestaltet sich sanft und 
gestaffelt. Uns ist ein achtsamer Übergang von der 
Familie in den Kindergarten wichtig. Die sanfte 
Eingewöhnung steht im Zeichen des Kindeswohls 
und gestaltet sich im Haus sehr individuell.

GESUNDE ERNAHRUNG IST UNS 
EIN ANLIEGEN
Süßigkeiten, Kuchen, Milchschnitten und ähnliches 
sind nur in Ausnahmefällen wie Geburtstag und 
anderen Feierlichkeiten eine besondere Alternative.

Zu trinken gibt es während des Tages Wasser. Becher 
sind in den jeweiligen Gruppen vorhanden. Trinkfla-
schen werden nur bei Ausflügen benötigt.

MEDIZINISCHER BEREICH
Das Land Tirol bietet für jedes Kind im Alter von vier 
bis fünf Jahren einmalig Vorsorgeuntersuchungen 
durch eine Augenärztin und durch eine Logopädin 
(Stand der Hör- und Sprachentwicklung wird festge-
stellt) an. Der praktische Arzt untersucht alle Kinder 
einmal im Jahr.

Zusätzlich besucht uns vier Mal jährlich „Avomed“. 
Wissen um die gesunde Ernährung wird spielerisch 
erarbeitet und das richtige Handhaben des Zähne-put-
zens geübt. Die Teilnahme ist auf freiwilliger Basis.



11

MEDIKAMENTE

Im Kindergarten werden den Kindern keine Medika-
mente verabreicht, auch keine homöopathischen Mittel.

ZUSATZANGEBOTE

• Skikurs
Jedes Jahr veranstaltet die Schischule Total einen 
Schikurs für alle Kinder ab dem vollendeten vierten 
Lebensjahr. Verantwortlich für die Organisation und 
den Ablauf des Kurses ist die Schischule. Von Thaur 
fährt der Schibus nach Rinn. Dort empfangen die 
Schilehrer die Kinder und übernehmen ihre Gruppe. 
Die Aufsicht und Verantwortung bleibt während des 
Schikurses bei den Schilehrern. Vom Kindergarten 
fährt Personal mit den Kindern im Bus mit und ist 
zur Unterstützung der Schilehrer anwesend.

• Schwimmkurs / Eislauftage
Weiters werden Schwimm- sowie Eislauftage 
angeboten.

• Kinderfotografin
Einmal im Jahr werden von einer professionellen 
Fotografin Einzel- und Gruppenfotos gemacht, die 
dann erworben werden können.

• Sommerfest / Schulanfängerausflug
Jedes Jahr organisieren wir ein Familienfest bei 
dem auch die Eltern, Großeltern, usw. herzlich
eingeladen sind mitzufeiern.
Schulanfängerausflüge finden im Frühsommer statt.

• Religiöse Feste
Religiöse Feste werden entweder gruppenintern oder 
gruppenübergreifend gefeiert. Dazu gehören unter 
anderem die Erntedankfeier, der Martinsumzug, der 
Nikolausbesuch, eine Adventfeier, der Aschermittwoch, 
das Osterfest, und der Abschlusssegen am letzten 
Kindergartentag vor der Sommerbetreuung.
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UNSER BILD VOM KINDUNSER BILD VOM KIND

Durch unser 
wachsames Auge 

und unseren Herzblick 
hören und sehen wir, 

was uns die uns 
anvertrauten Kinder 
mitteilen möchten.
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WAS ICH BRAUCHE
 
• Ich brauche Zeit und darf mein Tempo haben

• Ich brauche Strukturen und Rituale, um 
 Beständigkeit und Sicherheit zu erleben

•  Ich brauche Geborgenheit und fühle mich 
 angenommen und beschützt

•  Ich brauche eine Umgebung, in der ich meinem  
 spielerischen Sein nachgehen kann

•  Ich brauche Aufgaben, die mich in meinem 
 Tun herausfordern.

WAS ICH KANN
 
•  Ich kann mich vielfältig ausdrücken und 
 werde verstanden

•  Ich kann meine eigenen Grenzen vertreten

•  Ich kann aus Erfahrungen lernen und 
 darf Fehler machen

•  Ich kann mich zurückziehen

•  Ich kann mit anderen in Beziehung treten

•  Ich kann mit Spaß und Freude meine 
 Kreativität entfalten

WAS ICH BIN 

•  Ich bin ein Teil des Ganzen und doch 
 bin ich einzigartig

•  Ich bin Mitglied einer Gruppe und erfahre 
 Hilfestellung, Unterstützung und Anerkennung

•  Ich bin kompetent und bereichere mit meinen 
 Stärken und Talenten unsere Gemeinschaft

•  Ich bin neugierig und entdecke meine Welt

•  Ich bin mutig und wachse über mich hinaus
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Sprechstunde der Leitung (Simone Stebegg)
Montag-Freitag jeweils von 7:00 Uhr bis 9:00 Uhr 
und von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr

KONTAKT
Kindergarten Thaur
Klostergasse 1, 6065 Thaur
05223 / 49 28 61-25
kindergarten@thaur.co.at

NOTIZEN
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